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Pilotprojekt der AG3: Wirtschaftspraktika für Lehrpersonen  

 
12. Dreiländerkongress „Bildung, Forschung und Innovation“ 

 
 
„Bildung, Forschung und Innovation“ ist das Thema des kommenden und 12. 
Dreiländerkongresses, der am 2. Dezember 2010  in Basel stattfinden wird. Ziel des 
diesjährigen Kongresses ist es, Impulse für eine zukunftsorientierte Weiterentwicklung von 
Bildung, Forschung und Innovation im Oberrheinraum zu geben und neue 
grenzüberschreitende Schlüsselprojekte in diesen Bereichen zu entwickeln. Die 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Wirtschaft spielt dabei eine entscheidende Rolle.  
 
Die Arbeitsgruppe 3 „Vermittlung praxisrelevanter Kenntnisse aus der Wirtschaft in die 
Lehre“, die als eine von neun Arbeitsgruppen den Dreiländerkongress vorbereitet, möchte 
einen Pilotversuch starten, um die Wirtschaftspraxis in die Lehre und an die Lehrerschaft der 
Orientierungsstufen im Sekundarbereich I zu fördern. Lehrkräfte bilden die Brücke zwischen 
Schule und Wirtschaft. Daher ist es von hoher Bedeutung, dass sie die Arbeitswelt kennen 
und wissen, welche Anforderungen später auf die Lernenden zukommen. 
 
 
 
 
Ziele des Pilotprojektes sind 
 

1. Organisation und Durchführung von einem Wirtschaftspraktikum für je ein oder zwei 
Lehrpersonen pro Land im Dreiländereck  

2. Ausarbeitung eines Konzepts zur Vorbereitung, Abwicklung und Nachbereitung von 
Wirtschaftspraktika für Lehrpersonen der Sekundarstufe I in Unternehmen 

3. Auswertung und Vorstellung des Pilotprojektes auf dem 12. Dreiländerkongress 
 
1. Organisation und Durchführung eines Wirtschaftspraktikums mit Lehrpersonen 
 
 
Praktikumsbetrieb: 

- Endress + Hauser Flowtec AG in Reinach 
- Produktionsbereich Technik 

 
Praktikumsdauer: 

- 1-2 Wochen  
 

Allgemeine Zielgruppe: 
- Lehrpersonen der Sek I 
- Besonderheit Frankreich � Deutschsprachige Lehrer gesucht 

 
Praktikumszeitpunkt: 

- Zeitpunkt des Praktikums ist in Absprache mit der jeweiligen Schulleitung zu klären 
 
Zeitfenster: 

- Abschluss der Praktika - Oktober 2010 
 
Kosten: 

- Für die Lehrperson entstehen keine Kosten  

Arbeitsgruppe 3 "Vermittlung praxisrelevanter Kenntnisse aus der Wirtschaft in 
die Lehre“ 
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o Endress + Hauser offeriert das Mittagessen 
o Fahrtkosten werden von der REGIO BASILIENSIS als Organisatorin des 12. 

Dreiländerkongresses übernommen 
- Für die Schulleitung können Stellvertreterkosten entstehen, wenn das Praktikum im 

Rahmen einer bewilligten Weiterbildung stattfindet 
 

 
Auswertung: 

- Erfahrungsbericht  
- Aufbereitung für den 12. Dreiländerkongress (02. Dezember 2010 in Basel) 

 
���� Für das Praktikum ist ein Vertrag abzuschliessen. 
 
2. Ausarbeitung eines Konzepts zur Vorbereitung, Abwicklung und Nachbereitung von 
Wirtschaftspraktika für Lehrpersonen der Sekundarstufe I in Unternehmen 
 
Parallel zur Umsetzung des Pilotprojektes soll ein Konzept für Wirtschaftspraktika für 
Lehrpersonen mit folgenden Inhalten ausgearbeitet werden: 
 

1. Ziele der Wirtschaftspraktika 
2. Unterstützung der Bildungsverwaltungen 
3. Ort, Zeitpunkt und Dauer der Praktika 
4. Niveau des Praktikums 
5. Rechtliche Rahmenbedingungen 
6. Organisation und Ablauf 
 
Um das Konzept in Zusammenarbeit mit allen relevanten Akteuren auszuarbeiten, bitten wir 
freundlichst um Ihre Mithilfe. Die Vertreter folgender Einrichtungen scheinen uns von 
entscheidender Bedeutung für die Ausarbeitung des Konzepts im Sinne eines fundierten 
Arbeitsinstrumentes für die dauerhafte Schaffung von Wirtschaftspraktika für Lehrer am 
Oberrhein: 
 

- Bildungsverwaltungen 
- Schulen 
- Lehrer 
- Unternehmen 

 
3. Auswertung und Vorstellung des Pilotprojektes auf dem 12. Dreiländerkongress 
 
Der 12. Dreiländerkongress ist eine eintägige Veranstaltung und wird am 2. Dezember 2010 
im Kongresszentrum Basel stattfinden. Im Rahmen dieser Veranstaltung, haben die neun 
Arbeitsgruppen die Möglichkeit die Ergebnisse ihrer Aktivitäten zu präsentieren.  
Bis zum 12. Dreiländerkongress am 2. Dezember 2010 werden noch ca. 3 Sitzungen der 
AG3 durchgeführt werden können. Falls Sie an einer aktiven Teilnahme interessiert sind, so 
kontaktieren Sie bitte Teresa Manig (teresa.manig@regbas.ch). 
 
Mehr Informationen zum 12. Dreiländerkongress gibt es unter www.congress2010.ch. 


